
Die Gartennutzung verändert sich mit den Jahreszeiten – 

während man den grünen Freiraum im Winter eher vom 

Fenster aus genießt, ist man an lauen Sommerabenden 

meist mitten drin. Entsprechend sollte sich auch die  

Beleuchtung verändern lassen. Lichtplaner Thorsten Schmidt 

arbeitet deshalb mit verschiedenen Dimmszenen, die vom  

Gartenbesitzer einfach steuerbar sind.     
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Stellen Sie sich vor, Ihre Kunden haben 

Gäste in den Garten eingeladen und 

möchten in einer lauen Sommer-

nacht im Kerzenlicht auf der Terrasse dinie-

ren – nur das gleißende Licht auf den 

Kirschbaum will einfach nicht zur Gesamt-

situation passen – vom Haus aus betrach-

tet war es doch immer ganz schön, dem 

Besuch wird es jedoch schnell zu unge-

mütlich und er verabschiedet sich noch 

bevor die edle Rotweinflasche ausgetrun-

ken ist. Diese mitunter dramatischen ge-

sellschaftlichen Auswirkungen von un-

günstig gewählten Gartenbeleuchtungen 

müssen nicht sein, denn was einige Gast-

ronomen schon erkannt haben, lässt sich 

auch im Garten realisieren.

Relativ einfach lässt sich das Licht einfach 

der Stimmung und dem Anlass anpassen 

und einfach sollte es dabei besonders für 

den Anwender sein. In leicht zu bedienen-

den, zu Szenarien gebündelten Ansteuerun-

gen einzelner Lichtkreise werden Szenen 

generiert, wie „ Rotweinszene mit den Mai-

ers“ oder Nachtfußball mit den Kindern“.

Im Winter, wenn der Garten eher zum 

Fensterbild wird, ändern sich die Anforde-

1 �Die Beleuchtung des Gartens wurde auf 
die Innenbeleuchtung des Wohnhauses 
abgestimmt und kann verändert 
werden. Auch die Lichtfarbe im 
„Showroom-Gartenhaus“ wechselt. 

2 �Sitzen die Gartenbesitzer auf der 
Terrasse, kommt eine Lichtszene mit 
etwas weniger Helligkeit.

3 �Reduzierte Beleuchtung, gleichzeitig 
mit veränderter Farbe, im Showroom- 
Gartenhaus.

4 �Der Garten bei Tageslicht und im 
Sommer – die Baumkronen werden in 
der Sommerszene mit einem speziellen 
Filter in Szene gesetzt.
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rungen und auch Reflektionsflächen, da 

diese blassgelb geworden zu Boden fallen. 

Beleuchtet man Bäume beispielsweise mit 

mehreren Lichtquellen, können nun die Kro-

nenstrahler etwas heller und die Stämme 

etwas dunkler „gedreht“ werden. 

Jede Dimmszene mit  
charakteristischem Titel 

Als Anwender, den Bezeichnungsketten wie 

FI 23.001 – Aktor D – LK 27,LQ27.002+27.003 

womöglich verwirren, drückt man auf dem 

Wandlichtschalter, der Visualisierung oder 

dem Smartphone einfach die Lichtstimmung 

„Winter – Innenraum“ und viele Lichtkreise 

passen sich den Bäumen und dem Auge des 

Betrachters an. Die Steuerungen liegen 

preislich mittlerweile kaum über denen eines 

einfachen Lichtschalters oder Dimmers.

Das Anpassen der Beleuchtung kommt 

auch den tierischen Gartenbewohnern zu 

Gute. Brütet die Meise beispielsweise gera-

de, kann Sie sich bei ausgeschaltetem Licht-

kreis auch mal nächtens davon erholen, 

ohne im Rampenlicht zu stehen.

Um diesen modernen Anforderungen an 

eine Gartenbeleuchtung gerecht zu werden, 

erfordert es ein ganzheitlich und partner-

schaftlich arbeitendes Team aus Lichtdesi-

gner, Landschaftsgärtner, Elektriker, Pro-

grammierer und Lichtkünstler – hier liegt 

die eigentliche Haupthürde für eine gelun-

gene Gartenbeleuchtung. 

Bei kleinen Gartenprojekten mit 600-m2- 

Garten können schnell 20 Lichtkreise ent-

stehen – so werden die verschiedenen 

Bereiche im Garten auch nachts den unter-

schiedlichen Blickachsen und Aufenthalts-

qualitäten gerecht. Über die feine Aufteilung 

der Fasen können die Helligkeiten der Licht-

quellen untereinander sehr subtil gesteuert 

und angepasst werden.

Ist im Haus schon ein Funk-, Dali- oder 

KNX/EIB-Bussystem eingebaut oder geplant, 

können die Lichtszenen sehr schön in Ab-

stimmung mit der Innenraumbeleuchtung 

verknüpft  werden. So sieht der Kunde sei-

nen Garten tatsächlich auch als Gartenbild 

hinter der Fensterverglasung, da die Hellig-

keitswerte dementsprechend angepasst 

werden. 

Von drinnen siehts anders 
aus, als von drauSSen

Die Verglasung des Hauses hat übrigens 

noch einen weiteren Aspekt – je nach Art 

schlucken die Scheiben den ein- oder an-

deren Farbton: Orangetöne erscheinen gelb-

lich und die Baumrinde kippt von Braun ins 

Mausgraue. Aus diesem Grund erarbeiten 

wir vor Ort intensiv die Lichtszenen und 

feilen hier an der Farbgestaltung so lange 

herum, bis es wieder möglichst natürlich 

erscheint. Statt der vier Grundfarben greifen 

wir dabei auf eine Palette von rund 600 

Farbtönen zurück – Tendenz steigend, denn 

manchmal sind es die Zwischentöne, die es 

dann perfekt machen. Um das Licht dann 

auch noch zu lenken, zu entblenden, zu 

zerstreuen oder zu bündeln bedarf es oft 

w w w. d ega - Ga l a bau. d e

Die verschiedenen Lichtstimmungen 

lassen sich im Bewegtbild wesentlich 

besser zeigen als auf einem Foto. 

Thorsten Schmidt hat einige Projekte 

deshalb im Video festgehalten und auf 

Vimeo veröffentlicht. Den Link zum 

Portal finden Sie auf www.dega-galabau.

de. Geben Sie einfach den Webcode 

dega2336 ins Suchfeld oben links ein.

Ga r t e n b e l eu c h t u n g

Licht lohnt sich

Die Lichtkonzepte, die Thorsten Schmidt 
mit seinem Team erarbeitet, sind sehr 
komplex und zeitaufwendig. Im Garten- 
und Landschaftsbau bleibt für derartige 
Gartenlichtkonzepte oft wenig Zeit. Zu-
dem bedarf es einer Menge Erfahrung und 
Wissen. Aber auch kleinere Gartenbe-
leuchtungen im Bereich zwischen 1 000 
und 10 000 e können sich für GaLaBau-
Betriebe durchaus lohnen. Diese lassen 
sich nach Anleitung gut von versierten 
Mitarbeitern mit ein wenig gestalteri-
schem Geschick umsetzen. Thorsten 
Schmidt schult Kollegen, um professionell 
und wirtschaftlich in diesem Bereich ar-
beiten zu können. Denn gerade in den 
umsatzschwächeren Jahreszeiten läst 
sich mit Gartenbeleuchtung ein Mehrwert 
generieren. 
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zwei bis drei Ebenen von technischen Bau-

teilen innerhalb der Gartenlampe – diese 

Möglichkeit bieten derzeit im Halogenbe-

reich nur die Lampen der Staub Designlight 

AG, die spezielle Vorderteile für unsere 

Lichtprojekte fertigen.

Apropos angepasst. Schöne und teure  

Solitärgehölze im Garten, die mit schöner 

Herbstfärbung überzeugen – hier kann der 

wertvolle Moment bei Nacht betont wer-

den. Durch einen Lichtkreis „Herbstbe-

leuchtung“ kann mithilfe eines dezenten 

Rotfilters aus der Hand des Lichtkünstlers 

Raffaele de Mucci das Rot zu einem richtig 

schönen Rot in Szene gesetzt werden – so 

wie die Gemüsehändler ihre Tomaten – 

aber jetzt ist schon fast zu viel verraten, 

denn meinem Lieblingsgemüsehändler 

möchte ich hier nichts unterstellen.

text und Bilder:  

Thorsten Schmidt, Münster

Thorsten 
Schmidt
setzt sich seit über 

zwei Jahrzehnten 

mit dem Thema 

Garten auseinan-

der. Als GaLaBau-

Techniker 

gründete er vor fünf Jahren „lumoto“  

und entwirft mit seinem Team aus 

Künstlern, Designern und Landschafts-

architekten mit Begeisterung anspruchs-

volle Gartengestaltungen.   

Kontakt: ts@lumoto.de

D e r au t o r5 �Optimal ausgeleuchtete Terrasse mit 
Lichtquellen im Dachbereich – in der 
berühmten „ blauen Stunde“

6 �Streiflicht über Kiefernwolkenhecken 
mit Übergang in die alte Obstwiese – 
Licht als Bindeglied in die Landschaft

6

DAS
TERRASSEN-

SYSTEM

Nutzen Sie die Chance und sichern sich ei-
nen der begehrten Teilnehmerplätze unseres 
megawood® Praxisseminares. Das neue Schu-
lungskonzept basiert auf der Zusammenarbeit 
mit GERMANN Vertrieb & Personal, einem der 
führenden Verkaufstrainerteams für beratungs-
intensive Produkte. Weitere Informationen zu 
Terminen und zur Anmeldung fi nden Sie unter: 

www.megawood.com/schulungen

vermittelt Ihnen innerhalb von zwei Tagen:

• die Vielseitigkeit des megawood®

 Terrassensystems
• Werkstoff kunde des Holz-Polymer-Werkstoff es
• Erfahrungs-Tipps zur Verarbeitung und Verkauf
• überzeugende Argumente und erfolgreiches 
 Au� reten im Kundengespräch
• Qualität, Nachhaltigkeit und Unbedenklichkeit 
• intensiven Praxisaustausch unter Profi s aus  
 Handwerk und Verkauf

DAS PRAXISSEMINAR SEMINAREINLADUNG



schiedlichsten Einsatzgebiete geeignet. 

Ledona ist in den Lichtfarben 3 000 K und 

4 000 K erhältlich. Standardmäßig hat Ledo-

na einen sehr guten Farbwiedergabeindex 

von Ra 82 und ist auf Wunsch auch mit Ra 

92 lieferbar.

RZB Rudolf Zimmermann Bamberg GmbH, 

Telefon +49 951/7 90 94 28,  

www.rzb-leuchten.de

12 Skulpturales Lichtobjekt zum Sitzen: 

Die Sitzskulptur „Paloma“ gehört zur neu-

en Kollektion des italienischen Outdoormö-

belspezialisten Serralunga. Der Designer 

Eero Aarnio verewigte in der 190 × 38 × 53 

cm großen Skulptur sein Lieblingstier, die 

Taube. Das Sitzmöbel aus rotationsgeform-

tem Polyethylen ist mit und ohne Beleuch-

tung erhältlich. Paloma kann entweder 

ortsveränderlich verwendet werden, ist 

aber auch mit einer Bodenbefestigung lie-

ferbar.  

Serralunga,  

Telefon +39 015/2 43 57 11,  

www.serralunga1825.com 

Wilhelm Rieger GmbH (Vertrieb  

Deutschland) , Telefon +49 71 52/9 08 07 13,  

www.serralunga1825.de

13 Designbeleuchtung in Schweizer Qua-

lität: Das Schweizer Unternehmen staub 

designlight ag entwickelt und produziert 

seit rund 20 Jahren sehr formschöne, hoch-

wertige Niedervolt Halogen- und LED-Leuch-

ten für den Außenbereich. Alle Staub-Leuch-

ten basieren auf einem einfachen und be-

währten Modularsystem: bestehende Halo-

genleuchten können im Gegensatz zu den 

Wettbewerbsprodukten mit wenigen Hand-

griffen auf die patentierten, temperaturge-

steuerten Hochleistungs-LED-Module um-

gerüstet werden. Alle Leuchten sind aus 

hochwertigem, rostfreiem Edelstahl gefer-

tigt und sind 100 % wasserdicht (IP68). Sie 

können ohne Einschränkungen über oder 

unter Wasser eingesetzt werden. Alle Ka-

belverbindungen sind vergossen und bieten 

daher höchste Sicherheit. Die richtige Aus-

wahl der Leuchtentypen, das Zubehör oder 

eine Testbeleuchtung für die entsprechende 

Gartenanlage, erfolgt beim Endkunden 

schnell und einfach mit einem Demokoffer, 

der vom Hersteller zur Verfügung gestellt 

wird.

staub designlight ag,  

Telefon +41 41/6 19 20 30,  

www.staub-designlight.ch 

Erlebniswelt Garten (Vertrieb  

Deutschland), Telefon +49 92 74/90 99 798, 

www.erlebniswelt-garten.de

14 Warmes Licht für gemütliche Abende: 

Zur Kollektion Palo Alto von Vibia gehört 

jetzt auch eine beleuchtete Pergola. Die 

Leuchten sind in den schmalen Rahmen 

integriert und mit energieeffizienten LEDs 

bestückt, die ein warmes einladendes Licht 

verströmen. Palo Alto umfasst darüber hi-

naus verschiedene Poller beziehungsweise 

Standleuchten. Der Diffusor ist in den ver-

schiedenen Ausführungen in unterschiedli-

chen Winkeln positioniert. Die moderne, 

geradlinige Leuchte ist in zwei verschiede-

nen Höhen –  0,90 und 250 cm – erhältlich. 

Die Farben mattes Rostbraun und Khaki 

unterstützen die natürliche Wirkung dieser 

Leuchte noch zusätzlich.  

Vibia – Grupo T Diffusion,  

Telefon +34 034/79 69 71,  

www.vibia.es

Franke Leuchten (Vertrieb Österreich), 

Telefon +431/3 19 72 02-0,  

www.frankeleuchten.at

Schulz Systemtechnik  

(Vertrieb Deutschland),  

Telefon +49 44 45/897-207,  

www.garten-licht.de

text: Grit Landwehr,  

Redaktion DEGA GALABAU

Bilder: Hersteller
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